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Gränzbote Tuttlingen  
Lokalredaktion Stadt Tuttlingen 
 
 
 
Leserbrief zum Thema Verkehrsführung in der Stadt Tuttlingen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich bitte um den Abdruck des folgenden Leserbriefes. Er nimmt Bezug auf den am 23.05.05 
von Ihnen abgedruckten Bericht „Grüne fordern Neuregelungen“ der Grünen. 
 
 

    Grünes lila-laune Land 
 
Ich bin dann doch schon sehr darüber amüsiert, wie sich die 
Grünen die Zukunft der Stadt Tuttlingen vorstellen. Zunächst 
verspricht die Pressemeldung vom Montag, dass sich die 
Grünen über die Verkehrsplanung der Stadt Gedanken gemacht 
haben. Sehr löblich, ist doch dies eines der 
vordringlichsten Probleme. Doch dann zu fordern, dass der 
Verkehr einfach durch den Kreuzstraßentunnel und die Spange 
zwischen Liptingen und Neuhausen abgeleitet werden soll: 
Herzlichen Glückwunsch, aber auf diese Idee sind wohl schon 
alle Tuttlinger Bürger gekommen. Die Ansätze, wie es bis zur 
Eröffnung des Tunnels aussehen soll, diese sind gefragt. 
Außerdem: Was machen wir, wenn der Tunnel gar nicht kommt? 
Irgendwelche Ideen Herr Hauser? 
Umgehauen hat mich allerdings die Forderung nach einer 
„Solarsiedlung“. 8 Prozent höhere Kosten seien ja wohl 
zumutbar, so die Grünen. Bauherren sollen nun also dafür 
zahlen, dass Grüne Wunschvorstellungen umgesetzt werden 
können. Wenn dies in der Bundesregierung schon nicht mehr 
gelingt. Knebelung statt Eigenverantwortung für die Umwelt. 
Gesetz statt Freiheit. Prima. Da sind wir wieder im Grünen 
lila-laune Land. Noch deutlicher wird dies an der Äußerung 
von Daniel Kanzleiter. Wenn die Häuser kein Öl brauchen, 
gibt’s nie wieder Krieg. Ach, die Welt ist so schön einfach! 
Übrigens: In manchen Ländern gibt es auch Krieg um Wasser: 
Soll das künftig auch nicht mehr verwendet werden dürfen? 
Wenigstens kann ich persönlich dem letzten Absatz folgen. 
Auch ich empfinde es als sehr problematisch, dass der 
Landrat zukünftig seine eigenen Gesetze ausführen will. Ein 
guter Demokrat würde sich für eines der Ämter entscheiden! 
 
Stefan Gassner 
Kreisvorsitzender der Jungen Liberalen Tuttlingen 

 
Mit freundlichen Grüssen, 
 
Stefan Gassner 


